1/1 Alfred Knapp,

Frühlingserwachen

Es weicht die Nacht – Der Tag erwacht – Die Sonne steigt empor. Der Himmel blaut; es jubelt laut Der Vögel muntrer Chor!

Das Blümlein lacht! – Hat aufgemacht der Blüte holdes Bund: Das frisch betaut die Welt beschaut, aus Tropfen klar und rund.

Der Wandrer weilt – Sein Kummer heilt:

Wie schön ist Gottes Welt! Ach, freue dich recht wonniglich – ist alles wohl bestellt!

Verkinto de tiu ĉi Germana poemo estas Alfred Knapp (∗1933-03-18).

Arg-273-552 (2005-01-24 21:45:27)

http://www.poezio.net/version?poem-id=273&version-id=,552